
mennoniıtischen S1iedlungsgebieten der eicAse Ooder 1in Danzig
ein Zeichen des edenkens anzubringen.
Der ach dem Rüucktriıtt VO  vn Otto Regier gebildete USSCHAU für dıe
Mennokate konnte der ankneı des Vorsitzenden saa
Thiessen och nıcht voll In Aktıon treten ach dem Ausscheıi1den
auch VO  —; saa Ihıessen WITd eın Vorsıiıtzender gesucht.

Für das Protokoll Heınold ast
VorsiıtzenderT1IsSte und olfgang chultz

(Fortsetzung VO  — eıte 130)

gemä dem (Ephes 6, 15) „an denengestiefelt SCIN:; und
N Gesangbüchern wird, die schon ın Preußen gebraucht WUlI-

den Hıer en dıe Jahrhunderte stiıllgestanden, sagl Peter Klassen, und
CT rag sıch, WwI1Ie 6S möglıch Ist, diese Art des Gemeindelebens praktısch
unverändert einer (Greneration weıterzugeben. Als sehr wichtigen
Faktor nenn BE dıe latsache, da ß die soz1lale und dıe Glaubensgemeıin-
schaft deckungsgleıch Sind. uch herrscht besonders starke Diısziplin,
daß abweıchendes Betragen 1mM Extremtfall ZU Ausschluß AUS$S der
Gemeinde und damıt AUus der Gemeinschaft führen kann.

her den utor der Rezension
In den Jahren 95//58 chrıeb ack damals Miıtarbeiter Königlichen J ropen-
NsSiLiu der Niederlande mıit seiner Frau iıne Studie ber dıe Ansıedlung
VOoO Mennoniten 1mM paraguayıschen aCcCo Von eute AdU$ gesehen tanden diese
Tre Anfang der ökonomischen Entwicklung, welche dıie Kolonıen drastisch VeEI-
anderten.
Als das Verhältnis Mennoniten Indıaner Anfang der sıebziger re 1Ins Gerede kam,
unternahm auf Bitte der Kolonıen VO  — ıne Untersuchung der mennonıiti-
schen Gesellschaft, wobe1l dıe ontakte mıiıt den Indianern 1mM Miıttelpun tanden
1976 gehörte einer Kommission, welche die rage des Landbesitzes der Indianer
studierte Seı1it 197/1 Geographie einer Fachhochschule in Leeuwarden, Fries-
and
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